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IKK gesund plus bietet hochwassergeschädigten Arbeitgebern Hilfe an 
 
Magdeburg. Die aktuelle Hochwassersituation kann dazu führen, dass  

Arbeitgeber unverschuldet in finanzielle Schwierigkeiten geraten. Die IKK 

gesund plus möchte ihren Arbeitgebern schnelle und unbürokratische Hilfe 

anbieten.  

Die Arbeitgeber sind gesetzlich dazu verpflichtet, die Gesamtsozial-

versicherungsbeiträge der versicherungspflichtig Beschäftigten bis zum 

drittletzten Bankarbeitstag im Monat an die IKK gesund plus abzuführen. 

Es besteht die Möglichkeit, den Fälligkeitstermin der Beiträge zinsgünstig zu 

verschieben. Erreicht wird diese Verschiebung durch separate Stundungs-

vereinbarungen. Bei einer Stundung ohne Teilzahlungen kann der gesamte 

Beitrag zum nächsten Fälligkeitstermin gezahlt werden. Im Rahmen einer 

Stundung mit Teilzahlungen ist der fällige Beitrag in maximal 6 Monatsraten zu 

zahlen.  

Die genauen Modalitäten der verschiedenen Stundungsvereinbarungen können 

im Firmenservice der IKK gesund plus unter der Telefonnummer 0391/2806-

3210 erfragt werden. 

 

Über die IKK gesund plus: 

Die IKK gesund plus mit Sitz in Magdeburg ist eine deutsche und bundesweit für 

alle gesetzlich Versicherten wählbare Krankenkasse. Als gesetzliche 

Krankenkasse (GKV) ist sie eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. Die IKK 

gesund plus vertritt derzeit im Rahmen der Kranken- und Pflegeversicherung mit 

Stand vom  Juni 2013 die Interessen von 382.000 Versicherten und rund 55.000 

Arbeitgebern. Für die persönliche Betreuung stehen 39 Geschäftsstellen 
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vorwiegend in Sachsen-Anhalt, Bremen und Bremerhaven für die Versicherten 

bereit. 


